
Neuer  Flächennutzungsplan
genehmigt – Was passiert mit
der Heideschule?
Kaum ist der neue Flächennutzungsplan für die Stadt Bergkamen
von Regierungspräsident Gerd Bollermann genehmigt worden, wird
bereits im Rathaus an nicht ganz unbedeutenden Veränderungen
gearbeitet.  Dazu  gehört  zum  Beispiel  auch  das  weitere
Schicksal  der  Heideschule  in  Weddinghofen.

Präsentieren  den  neuen  Flächennutzungsplan  (Hängt  an  der
Wand.)  und  das  Genehmigungsschreiben  der  Bezirksregierung
(v.l.): Thomas Reichling, Christiane Reumke, Barbara Thiede
und Dr. Hans-Joachim Peters.

Was aus ihr wird, möchten viele Bürgerinnen und Bürger und
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längst nicht nur die Einwohner des Stadtteils gerne wissen.
Was  sie  besonders  besorgt,  sind  die  Gerüchte,  das  leer
stehende Gebäude der ehemaligen Hauptschule an der Berliner
Straße könne als Wohnheim für Asylbewerber genutzt werden.

Die  Heideschule  in
Weddinghofen. Foto: Dietmar
Wäsche

Hier  hat  Bürgermeister  Roland  Schäfer  längst  abgewunken.
Bergkamen habe inzwischen mehr Flüchtlinge aufnehmen müssen,
die würden aber in ganz normalen Wohnungen untergebracht. Leer
stehende Wohnungen gibt es in den großen Mehrfamilienhäusern
mehr als genug.

1. Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters geht davon aus, dass
das Heideschulgelände und die große Freifläche westlich davon
für Wohnhäuser und einem Stadtteilpark genutzt werden. Die
Gespräche  mit  den  Eigentümern  seien  bereits  aufgenommen
worden.

Wo ist Platz für Windräder?

Windrad ist auf dem
Galgenberg
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Barbara  Thiede,  inzwischen  im  Planungsamt  festangestellte
Mitarbeiterin, beschäftigt sich zurzeit mit der Zukunft der
Windenergie in Bergkamen. Konkret wertet sie die Gutachten für
ein  mögliches  Windvorranggebiet  aus.  Solch  eine  Ansammlung
mehrerer Windräder auf einem eng begrenzten Raum, also einen
kleinen Windpark, wird es möglicherweise in Bergkamen nicht
geben. „Die einzige geeignete Fläche hierfür im Stadtgebiet,
das  sogenannte  Nordgelände  von  Bayer,  steht  nicht  zur
Verfügung“, betont 1. Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters.

Er hält solch eine Vorrangfläche auch nicht für notwendig,
weil die übrigen gesetzlichen Regelungen ausreichend seien. Im
Augenblick liegen dem Kreis Unna als Genehmigungsbehörde zwei
Anträge  für  Bergkamen  vor:  eins  östlich  der  Hansastraße
gegenüber dem geplanten Schießsportzentrum in Overberge und
ein  anderes  auf  dem  Gelände  der  ehemalige
Autoschrottverwertung Schwagers gegenüber dem Logistikpark an
der  Lünener  Straße.  Beiden  Windenergieprojekten  stehe  die
Stadt positiv gegenüber, sagt Dr. Peters.

Suche  nach  einem  neuen
Gewerbegebiet

Vor  der  Ausweisung  eines
neuen  Gewerbegebiets  muss
der  Logistikpark  A  2
ivermarktet  sein.
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Die dritte „Baustelle“, die auch der gerade genehmigte neue
Flächennutzungsplan,  offenlässt,  ist  das  zusätzliche
Gewerbegebiet in einer Größe von 25 Hektar im Bergkamener
Stadtgebiet.  Die  Suche  danach  ist  in  den  Augen  von
Planungsamtsleiter Thomas Reichling eine äußerst interessante
Aufgabe. Diskussionsstoff bot das Gewerbegebiet bereits in den
Werkstattgesprächen  und  Stadtteilkonferenzen  bei  der
Aufstellung des neuen FNP. Hier sei von den Bürgern immer
wieder betont worden, dass die Stadt für neue, zusätzliche
Arbeitsplätze solch ein Gewerbegebiet brauche, erinnert Dr.
Peters. Zum Schwur brauchte es aber nicht zu kommen, weil die
Genehmigungsbehörde  stets  klar  machte,  dass  ein  neues
Gewerbegebiet erst dann in Angriff genommen werden könne, wenn
der Logistikpark vollständig vermarktet sei. Bekanntlich ist
der erste Bauabschnitt des Logistikparks bereits verkauft, für
die größere Restfläche gibt es Interessenten.

Aktuelle  „Baustellen“:  Wasserstadt
Aden und Marina Nord

So  könnte  einmal  die
Wasserstadt  Aden  aussehen.
Hier  ein  Blick  von  der
Nordseite des Datteln-Hamm-
Kanal.

Apropos  Baustelle:  Da  hat  der  jetzt  vorliegende
Flächennutzungsplan auch schon einiges zu bieten. Die Größte
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ist zweifelsohne die Umwandlung der Zechenbrache in Oberaden
in die Wasserstadt Oberaden. Im nächsten Jahr ist hier mit dem
ersten Spatenstich zu rechnen.

Mit Inhalt gefüllt muss die erfolgte Ausweisung der großen
Fläche  zwischen  Kanal  und  Westenhellweg  westlich  der
ehemaligen Gärtnerei. Bestimmt ist sie laut FNP für Freizeit,
doch genutzt werden soll das als „Erweiterung Marina Nord“
bekannte Areal für touristische Zwecke. Laut einem Gutachten
könne dort einen Campingplatz mit etwa 160 Parzellen entstehen
in  Verbindung  mit  einer  Freizeitattraktion.  „Als  der  alte
Flächennutzungsplan aufgestellt wurde, ist in Bergkamen über
Tourismus  noch  gar  nicht  gesprochen  worden“,  erklärt  die
stellvertretende Planungsamtsleiterin Christiane Reumke.

Wer  sich  den  neuen,  jetzt  genehmigten  Flächennutzungsplan
genau  ansehen  möchte,  kann  dies  im  Internet  über  den
Geodatenserver  der  Stadt  Bergkamen  unter  der  Adresse:
www.bergkamen.de/geodatenserver  tun.

http://www.bergkamen.de/geodatenserver


Der neue Flächennutzungsplan der Stadt Bergkamen

5.  GWA-Buchtauschbörse  auf
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Bergkamener Wertstoffhof
Unter dem Motto biete Krimi suche Abenteuerroman, startet in
der kommenden Woche am  Dienstag, den 24. Juni 2014 die 5.
Buchtauschbörse auf dem GWA – Wertstoffhof in der Justus-von-
Liebig-Straße 7. „Wir sind ganz gespannt wie viele Bücher in
diesem  Jahr  wieder  abgegeben  und  getauscht  werden,“  so
Abfallberaterin Regine Hees von der GWA, „und wir hoffen, dass
diese  Aktion  genauso   gut  läuft  wie  in  den  letzten  vier
Jahren.“

Bei der Buchtauschbörse auf dem Wertstoffhof herrscht stets
ein großer Andrang.

In der Sammelphase vom 24. Juni bis 28. Juni 2014 können
Leseratten gut erhaltene Bücher – Kinderbücher, Romane, Krimis
oder  Kochbücher  –  abgeben.  „Zeitungen,  Zeitschriften  und
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Bücher aus Schule und Studium werden nicht angenommen“, betont
Regine Hees.

Zudem weist sie darauf hin, dass die Abgabemenge auf 30 Bücher
pro Person begrenzt ist.

Für jedes abgegebene Buch gibt es einen Gutschein, der in der
Tauschphase  vom  01.  Juli  bis  05.  Juli  2014  gegen  neuen
Lesestoff eingelöst werden kann. Die Gutscheine sind auch an
Freunde und Bekannte übertragbar.

Der Bergkamener Wertstoffhof ist dienstags und freitags von 10
bis 18 Uhr, mittwochs und donnerstags von 10 bis 15 Uhr und
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Weitere Fragen beantworten gerne die Fachleute der GWA unter (
 0 800 400 1 400 – montags bis donnerstags von 8.30 bis 17 Uhr
und freitags von 8.30 bis 15.00 Uhr.

Letzte  Pflasterfläche  am
Eingang  zum  Nordberg
verschwindet
Die Stadt Bergkamen lässt ab Anfang kommender Woche die letzte
Pflasterfläche  an  der  Präsidentenstraße  /  Ebertstraße  im
Einmündungsbereich zum Nordberg entfernen. Zukünftig wird es
auch hier zwischen den beiden Bushaltestellen auf der Fahrbahn
eine Asphaltdecke geben.

Damit schließt die Stadt Bergkamen eine bereits vor Jahren
begonnene  Sanierung  der  Pflasterflächen  an  der  Ebertstraße
endgültig ab. Diese waren durch Verwerfungen mit erheblichen
Fugenbildungen erforderlich geworden. Die Geräuschimmissionen
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in  diesem  Abschnitt   reduzieren  sich  damit  erheblich.
Fußgänger und Radfahrer können sich über eine komfortablere
Benutzung dieses Straßenabschnittes freuen.

 

Die  Baumaßnahme  beginnt  am  23.06.2014  und  dauert
voraussichtlich 2 Wochen. Während der gesamten Zeit ist die
Zufahrt  zum  Nordberg  sichergestellt.  Während  des  1.
Bauabschnittes  ist  der  Nordberg  über  die  Ebertstraße  zu
erreichen;  im  2.  Bauabschnitt  wird  der  Nordberg  über  die
Präsidentenstraße erreichbar sein. Für die gesamte Zeit gibt
es die Möglichkeit, ebenso von der Hochstraße zuzufahren bzw.
abzufahren.  Die  Absperrpoller  werden  für  die  Zeit  der
Baumaßnahme entfernt. Zum Abschluss der Bauarbeiten wird die
neue Asphaltdecke neu auf ganzer Breite eingebaut. An diesem
Tag  wird  der  Nordberg  nur  über  die  Hochstraße  bzw.  die
Pestalozzistraße erreichbar sein.

Das Programmheft der VHS fürs
neue Semester ist da
Ab  dem  18.  Juni  2014  wird  das  neue  Programmheft  der
Bergkamener VHS für das 2. Semester 2014 an die Auslagestellen
im Stadtgebiet verteilt und sind die neuen Kurse im Internet
unter  vhs.bergkamen.de  zur  Buchung  freigegeben.  Das
vollständige Programmheft als PDF-Datei gibt es hier: VHS-
Programm

https://bergkamen-infoblog.de/das-neue-programmheft-der-vhs-fuers-neue-semester-ist-da/
https://bergkamen-infoblog.de/das-neue-programmheft-der-vhs-fuers-neue-semester-ist-da/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/06/VHS-Programm.pdf
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/06/VHS-Programm.pdf


„Wir freuen uns, wieder ein attraktives
und  sehr  abwechslungsreiches  Programm
präsentieren  zu  können“,  sagt  VHS-
Leiterin  Sabine  Ostrowski.
„Semesterbeginn  ist  bei  uns  der  1.
September  2014.  Die  Integrationskurse
starten aber bereits unmittelbar nach den
Sommerferien am 20. August und die neuen
Schulabschlüsse-Lehrgänge im Abendbereich
starten  am  25.  August.“  Zur  Auswahl
stehen im neuen Programm über 150 Kurse,
von  „A“  wie  Astronomie  bis  „Z“  wie

Deutschtests  für  Zuwanderer.

Ob  man  Sprachen  lernen,  Bildung  nachholen,  politisch
mitmischen, gesundheitlich etwas für sich tun oder beruflich
weiterkommen möchte – im neuen Programm findet sich für jeden
das  passende  Angebot.  „Mit  unserem  differenzierten  und
zielgruppenorientierten  Angebot  möchten  wir  Brücken  bauen
zwischen  den  Generationen  und  zwischen  unterschiedlichen
Kulturen“,  sagt  Sabine  Ostrowski.  „Neben  bewährten  Themen
haben wir einige neue Kurse in unser Angebot aufgenommen.
Reinschauen in das Programm lohnt sich also in jedem Fall!“

In dem neuen VHS-Programmheft finden sich neben den Kursen und
den  allgemeinen  Hinweisen  zur  Anmeldung  und  zu  den
Geschäftsbedingungen  zudem  wichtige  Informationen  zu  den
Beratungsangeboten  der  Volkshochschule  und  zur  finanziellen
Förderung  von  Weiterbildung  über  die  Instrumente
Bildungsscheck  NRW  oder  Bildungsprämie.

Informationen  erhalten  Interessierte  während  der
Öffnungszeiten  der  VHS-Verwaltung  montags  bis  freitags  von
08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von
14.00  –  16:00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,
Lessingstr.  2,  59192  Bergkamen,  oder  unter  Telefon
02307/284951.
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Spannendes Eröffnungsprogramm
und traumhafte Kunst in der
Galerie “sohle 1”
Der Traum steht im Mittelpunkt der neuen Jahresausstellung der
Künstlergruppe  „Kunstwerkstatt  sohle  1“.  Mit  einem
vielfältigen künstlerischen Eröffnungsprogramm lädt die Gruppe
alle Kunstinteressierten am Sonntag, 22. Juni um 11.00 Uhr in
die städtische Galerie „sohle 1“ herzlich ein.

Bergkamener Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“

Bürgermeister Roland Schäfer und 26 Künstlerinnen und Künstler
erwarten  die  Gäste  mit  einem  unterhaltsamen  künstlerischen
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Programm,  auf  das  man  gespannt  sein  darf.  Mit  einer
Seifenblasen-Performance  begleitet  von  Klangschalen-
Untermalung (Jutta Sucker) werden die Besucher auf das Thema
„Traum“  eingestimmt.  Der  Schriftsteller  und  ehemalige
Kulturdezernent der Stadt Bergkamen, Dieter Treeck, ergänzt
das  Ausstellungsprogramm  literarisch  mit  der  Lesung
„traumverloren  –  traumgefunden  –  denkliches  aus  der
Traumwerkstatt“. Danach darf man sich auf ein Couplet der
Sängerin und Kabarettistin Kriszti Kiss freuen (Text: Dieter
Treeck).  Und  natürlich  sollte  die  „Träumerei“  von  Robert
Schumann nicht fehlen, wenn es um das Thema „Traum“ geht  (am
Flügel: Christa Birkefeld).

Die  Ausstellung  mit  etwa  60  Arbeiten  aus  den  Bereichen
Plastik,  Malerei,  Grafik  und  Fotografie  ist  die  17.
Jahresausstellung  der  Künstlergruppe.  Die  Ausstellung  endet
mit einer Finissage  am 31. August 2014, von 15 – 17 Uhr, zu
der die Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“ wiederum ein
besonderes künstlerisch-kulinarisches Programm anbietet.

Der Eintritt zu diesen Veranstaltungen ist frei.

Führung  auf  Rädern:  Zeche
Grimberg, Chemische Werke und
„Großes  Holz“  –  früher  und
heute
Eine Erkundung des Nordens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem Fahrrad steht am kommenden Sonntag, 22. Juni, wieder auf
dem Programm des Gästeführerrings Bergkamen.
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Gestartet wird zu der etwa dreistündigen Rundfahrt, zu der
alle interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen
sind,  mit eigenen Fahrrädern um 10 Uhr vor dem Rathaus-
Haupteingang  gegenüber  dem  Ratstrakt  am  Rathausplatz
(Busbahnhof).

Gästeführer Gerd Koepe hat dieser Tour neu konzipiert und
steht  den  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  gern  als
sachkundiger  Führer  durch  den  weitläufigen  Norden  des
Stadtteils  Bergkamen-Mitte  zur  Verfügung.

Im  Rahmen  der  Führung  auf  Rädern  wird  nicht  nur  der
Entwicklung  der  früheren  Zeche  Grimberg  und  der  früheren
Chemischen Werke (später Schering AG, heute Bayer AG) bis zum
heutigen  Tage  nachgespürt,  auch  der  Beversee,  der
Sportboothafen  im  Stadtteil  Rünthe,  der  alte  Bergkamener
Bahnhof sowie einige weitere interessante Anlaufpunkte werden
angesteuert und von Gerd Koepe anschaulich mit Daten, Fakten
und „Dönekes“ vorgestellt. Die Fahrt endet dann später im
Bereich des Friedrichsberges.

Für die Teilnahme an der etwa dreistündigen Fahrrad-Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten.
Für Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

Brandstiftung  an  schwarzem
Fiesta: Nachbarn löschen die
Flammen
In der Nacht zu Montag bemerkte um 02:45 Uhr ein Zeuge, dass
ein  schwarzer  Ford  Fiesta,  der  in  der  Von-Stegmann-Straße
abgestellt war, brannte. Zusammen mit Nachbarn gelang es, das
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Feuer zu löschen. Es entstand Sachschaden in Höhe von etwa
2000  Euro.  Die  Kriminalpolizei  hat  die  Ermittlungen
aufgenommen und geht derzeit von Brandstiftung aus. Hinweise
nimmt die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921
7320 oder 921 0 entgegen.

„Wir  in  Weddinghofen“  plant
großes Sommerfest
Unter dem Motto „WIR IN WEDDINGHOFEN BITTET ZU TISCH“ steigt
am Samstag, 20. September, ab 14 Uhr auf dem Gelände der
Pfalzschule ein Sommerfest. Alle, die dieses Fest aktiv

unterstützen möchten, können sich ab sofort beim Verein „Wir
in Weddinghofen“ melden.

Wieder soll die Kinder- und Jugendarbeit durch den Festerlös
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unterstützt werden. Gefördert werden: die Jugendabteilung
des VfK Weddinghofen, der Fördervereins Pfalzschule sowie der

Jugendabteilung der Feuerwehr

Dieses  Sommerfest  soll  ein  kleiner  Ersatz  für  das
Johannisfeuer sein, das wegen der Fußball-WM in diesem Jahr
ausfällt. Zukünftig wird das Johannisfeuer im Zweijahrestakt
lodern. Jeweils in den Jahren mit ungerader Zahl, damit eine
Überschneidung mit diesen großen Veranstaltungen wie WM und EM
nicht wieder vorkommt.

Beim  Sommerfest  werden,  wie  es  das  Motto  schon  verrät,
verschiedene Köstlichkeiten angeboten. Wie beim Johannisfeuer
gibt es auch ein kleines Rahmenprogramm geboten. Ziel ist es,
mit diesem schönen Tag das Zusammengehörigkeitsgefühl unter
den  Weddinghofenern  zu  stärken.  Es  geht  aber  auch  darum,
Weddinghofer  Vereine  und  Institutionen  zu  unterstützen.  Im
Jahr 2013 konnten durch die Erlöse des Johannisfeuers die vier
ortsansässigen Kindergärten mit jeweils 500 Euro unterstützt
werden. Die Kindergärten haben davon eine Schlaflandschaft für
die  Kleinsten  oder  Spielgeräte  oder  notwendiges  weiteres
Inventar anschaffen können.

Das  Organisationsteam  plant  bereits  eifrig  und  ruft  alle
Weddinghofer  und  Weddinghoferinnen  sowie  Vereine  und
Institutionen  herzlich  dazu  auf,  das  Fest
mitzugestalten. Alle, die aktiv unterstützen möchten, können
sich  an  Ramona  Romahn,  02307  –  28  21
21,  hp.romahn@gswcom.biz  oder  Christain  Weischede  (1.
Vorsitzender),  in  der  St.  Barbara-Apotheke  wenden.

 

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=DCF8EE8483A90E29026AF50B86DD2B90-n1.bs55b?to=hp.romahn%40gswcom.biz&selection=tfol12dcd6e2bc282d26


Wir  sind  das  Volk?!  –
Politisches Nachtmahl in der
Christuskirche Rünthe
Reden und Musik, Essen und Gespräche, dies sind die Zutaten
für  ein  politische  Nachtmahl.  Der  Ev.  Kirchenkreis  lädt
erstmals  zu  einem  solchen  am  27.  Juni  ab  18  Uhr  in  die
Christuskirche Rünthe ein.

Innenansicht der Christuskirche in Rünthe.

Verschiedene Erfahrungen aus 25 Jahren deutscher Einheit, aber
auch die Erinnerungen an deutsch-deutsche Geschichte vor der
Wende werden von den Gästen eingebracht. Wie haben in diesem
speziellen Kontext christliche Werte und reformatorische Kraft
das politische Handeln geprägt, welche Auswirkungen davon sich
heute noch sichtbar?
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Und  zu  diesem  Abend  haben  sich  viele  interessante  Gäste
angekündigt:  die  leitende  Pfarrerin  der  Evangelischen
Frauenhilfe in Westfalen Angelika Weigt-Blätgen wird an dem
Abend in der Christuskirche in Bergkamen-Rünthe zu Gast sein.
Von den Folgen der Grenzöffnung insbesondere für Frauen, von
 Zwangsprostitution  und  Menschenhandel  an  den  Grenzen  zu
Osteuropa und dem Hilfsprojekt Nadeschda der Frauenhilfe weiß
sie zu berichten.

Weiter erzählt der ehemalige Stasi-Häftling Matthias Storck
seine persönliche und politisch erlebte Wendezeit. Gäste aus
Weißrussland haben auf den Satz „Wir sind das Volk“ sicher
aktuell eine ganz eigene Sicht. Eine Delegation aus Viljeka,
der Partnerstadt in Weißrussland, ist zu diesem Zeitpunkt in
Unna und wird am Nachtmahl teilnehmen.

Die in Sachsen-Anhalt aufgewachsene Künstlerin Christina Simon
ist mit eigenen Werken zu Gast, die musikalische Gestaltung
hat das Duo Mondi di Notte: Mona Lichtenhof und Dieter Dasbeck
singen an diesem Abend passende Lieder.

Die Gespräche sind eingebettet in ein mehrgängiges Menü von
Koch Mike Klingel. Die Christuskirche in Rünthe wird an diesem
Abend umgestaltet: lange Tischreihen, anderes Licht, nicht nur
das Bühnenprogramm soll einladend sein. Zwischen den Beiträgen
der Gäste ist genügend Zeit für Essen und Trinken und für
Gespräche an den Tischen.

Karten  für  den  politischen  wie  sinnlichen  Abend  sind  im
Gemeindebüro der Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde und im Haus
der Kirche in Unna für 25 Euro, ermäßigt 15 Euro erhältlich ab
sofort  erhältlich.  Eine  telefonische  Reservierung  ist
ebenfalls  möglich:  02303-288-0.



Mit  dem  Rad  paradiesische
Gärten und Mythen entdecken
Flammend rote Rosenmeere, duftende Blütenballen, Urwälder aus
uralten Bäumen oder Gemüse in allen Varianten. „Das gibt’s ja
gar nicht!“, entfleucht es manchem, der mit Fahrradhelm und
Radlerhose  durch  einen  Garten  nach  dem  anderen  spaziert.
„Jetzt wohne ich schon so lange hier und hatte davon keine
Ahnung!“ Die Radtour mit Gästeführer Gerd Koepe vorbei an
sechs privaten Gärten und Anlagen hat neue Horizonte eröffnet.

Spannendes gab es in jedem Garten zu berichten – wie auf Hof
Middendorf.

Milch hat Gerd Koepe jahrzehntelang ausgefahren. Seit 1957,
genauer gesagt. Dabei hat er viele Gärten und kleine Paradiese
entdeckt. So entstand die Idee für eine ganz neue Radführung
der  anderen  Art.  „Ich  hatte  noch  viel  mehr  Gärten  zur
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Auswahl“, sagt er. Den eigenen Garten, in dem er viel Zeit
verbringt, hatte er schon aussortiert. Sechs Anlagen blieben
übrig. Die sorgten dafür, dass die 17 Teilnehmer mit ihren
drei Begleitern am Samstag von einer Verzückung in die nächste
gerieten.

Statt Roggen und Gerste Gartenidylle pur
Los ging es auf dem 1486 erstmals in den Schatzbüchern von
Haus Reck erwähnten Hof Middendorf. Musste man früher aus dem
Bauerngarten und von den landwirtschaftlichen Flächen Roggen,
Gerste, Hafer, Weizen, Hühner, Gänse, Flachs und noch viel
mehr als Abgaben abliefern, ist der historische Hof heute eine
Wohnidylle  mit  parkähnlicher  Umgebung.  Der  Anbau  ist  zum
Leidwesen von Borussen-Fan Reinhard Middendorf in blau-weiß
gehalten.  Der  Sitzrasenmäher,  mit  dem  die  riesigen
Rasenflächen  bewältigt  werden,  stammt  ausgerechnet  aus  der
Schalker Arena.

Verführerisch:  Duftende
Rosen  auf  Hof  Brandt.

Ohne Rasenmäher kommt Helga Brandt aus. Ihr Garten ist ein
wahres Rosenparadies. Alte Sorten ihrer Lieblingsblumen bringt
sie hier zu prächtigster Blüte und „investiert viel Zeit“. Auf
eine fahrbare Mähhilfe muss Gerd Behrens aktuell verzichten.
Seine riesige Wiese muss er schadensbedingt mit dem Handmäher
bewältigen. Noch mehr Zeit investiert er jedoch in die kleinen
Kunstwerke,  die  rund  um  sein  Haus  wachsen.  Herzen,
Schildkröten, Sessel: Aus Bäumen, Hecken und Pflanzen werden
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„mit einer Heidenarbeit“ regelrechte Gebilde. Ganz nebenbei
sorgt  sein  Garten  alljährlich  für  üppige  Kürbis-Gaben  zum
Erntedank für den guten Zweck in der Kirche.

Dicke  Freundschaften
zwischen  Radler  und  Esel
entstanden auf dem Hof von
Klaus Güldenhaupt.

Zu einem der ältesten Bergkamener Höfe gehört der von Klaus
Güldenhaupt. Hier faszinierte neben idyllischen Obstwiesen und
paradiesischen Teichinseln vor allem die Tierwelt. Die Radler
verliebten sich durchgehend in die neugierigen Esel, die an
den  Radjacken  knabberten.  Die  beiden  Jungfalken,  die
Güldenhaupt gerade selbst aufzieht, weil die Eltern das Weite
gesucht  haben,  gaben  eindrucksvolle  Flug-  und
Fütterungseinlagen.  Kirschen  frisch  vom  Baum  warteten  auch
hier  auf  die  Gäste  –  zusätzlich  zu  einem  selbstgemachten
Likör.

 

Gemüse  und  Nelken  soweit  die  Augen
reichen
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In Reih und Glied ging es
durch die Gärten.

Irene Höhne lässt sich ihr Gartenparadies nicht nehmen. Jedes
erdenkliche Gemüse sät sie eigenhändig neben Teichanlagen und
Nelkeninseln ein. Sie gab den Gästen viele gute Tipps für
schmackhaften  Selleriesalat  oder  prächtige  Blumenpracht
mittels Sägemehl zur Hand. Den Abschluss bildete ein Idyll der
ganz anderen Art. Auf Gut Velmede stehen einige der ältesten
und schönsten Bäume im Kreis Unna. Ganz nebenbei hat das 1135
erstmals erwähnte Rittergut, von dem zwei Staatsminister und
weitere berühmte Persönlichkeiten stammen, Geschichte satt zu
bieten.

Beeindruckende  Baumriesen
warteten auf Gut Velmede.

Das Gut mit seinen „Ecken und Kanten“, in dem „die Uhren
anders ticken“, ist auch für das Verwalterehepaar Jörg und
Stefanie Rammlau zu einem zweiten Leben und wahren Paradies
geworden. Auf 10.000 qm Rasenfläche wachsen nicht nur uralte
Eichen mit 3 Meter Stammumfang in die Höhe oder dienen gut 300
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Jahre alte Riesen als Blitzableiter. Hier wachsen auch Mythen
wie eine uralte kaukasische Flügelnuss, die der Sage nach als
Samen mit Alexander von Humboldt von einer Kaukasienexpedition
nach Berlin kam und dort den Bodelschwinghs geschenkt wurde.
In  der  Parkanlage,  die  im  18.  Jahrhundert  45  Angestellte
pflegten, ist sie zu gewaltigen Ausmaßen gediehen.

Mit  dem  Rad  durch  die  schönsten  Bergkamener  Gärten:
Wiederholung  dringend  erwünscht!

Die  Teilnehmer  waren  begeistert  und  hätten  sich  beim
abschließenden Kaffee mit Kuchen und Likören noch mehr als die
geplanten  3  Stunden  Zeit  in  den  vielen  schönen  Gärten
gewünscht. Denn: „Die Leute waren alle so nett und offen und
hatten so viel zu erzählen!“ Eine Fortsetzung wird es also
garantiert geben.
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Realschule  Oberaden  wird
Talentschmiede  für  heimische
Fußballvereine
Die  Realschule  Oberaden  ist  auf  dem  besten  Weg,  eine
Talentschmiede für die heimischen Fußballvereine zu werden.
Während  des  Schulfests  unter  dem  verheißungsvollen  Motto
„Schule  in  Bewegung“  unterschrieben  der  stellvertretende
Schulleiter  Jörg  Lange  und  der  Vorsitzende  des
Verbandsjugendausschusses  Westfalen,  Holger  Belling,  den
entsprechenden DFB-Partnerschaftsvertrag.
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Unterschrift unter den DFB-Vertrag (v.l.) Schulleiter Godehard
Stein, Konrektor Jörg Lange, Holger Belling und Bürgermeister
Roland Schäfer.

Schulfestangebot:
Streetsoccer  auf  dem
Pausenhof

Dass  heißt  unter  anderem,  dass  von  den  vier  Sportstunden
wöchentlich in den Klassen 5 bis 8 zwei dem „Runden Leder“
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vorbehalten sind. Dabei wird natürlich nicht einfach gekickt,
sondern nach modernen Erkenntnissen trainiert.

Für die Sportlehrer heißt dies, dass sie sich für die DFB-
Trainerlizenz  fit  machen  müssen.  Jörg  Lange  braucht  dies
nicht.  Dass  er  es  schon  kann,  zeigte  er  in  der  gerade
abgeschlossenen  Saison  2013/2014:  Er  trainiert  seit  sechs
Jahren  den  SC  Husen-Kurl,  den  Überraschungsmeister  in  der
Bezirksliga 8, der in die Landesliga aufgestiegen ist.

2500  Euro  von  SIMS  für
Elektroschrott

Scheckübergabe  (v.l.):
Andreas  Hellmich  (GWA),
Marc  Affüpper,  Goedhard
Stein  und  Bürgermeister
Roland  Schäfer.

Die Partnerschaftsurkunde des DFB, eine große Plakette und
zwei Fußbälle waren nicht die einzigen Geschenke während des
Schulfests am Samstag an die Realschule Oberaden. Auf der neu
erbauten Bühne im Innenhof, die der Förderverein finanziert
hat, überreichte wenig später der Geschäftsführer von SIMS
Recycling Solutions, Marc Affüpper, an Schulleiter Godehard
Stein einen  Scheck über 2500 Euro.

Hierbei handelt es sich um den vom Unternehmen aufgerundeten
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Erlös des „Earth Days“ am 17. Mai auf dem Wertstoffhof an der
Justus-von-Liebig-Straße. Den „Earth Day“ haben SIMS und die
GWA jetzt zum dritten Mal veranstaltet.

Realschule Oberaden hat 5,8 Tonnen
gesammelt

Diverse  Kunstwerke  gab  es
beim  Schulfest  an  diesen
Stand zu kaufen

Schüler,  Lehrer  und  Eltern  hatten  vorher  jeder  Menge
Elektroschrott gesammelt und am Wertstoffhof abgegeben. Dabei
wurden  sie  natürlich  auch  von  zahlreichen  Bergkamener
Bürgerinnen und Bürger unterstütz. Insgesamt kamen an diesem
Tag 5,8 Tonnen zusammen, die von SIMS wiederaufbereitet und
als Rohstoffe verkauft werden.

Die Schule könne dieses Geld sehr gut gebrauchen, betonte
Godehard Stein. Sie habe noch viele große Pläne. Einer, die
weitere  Umgestaltung  des  Innenhofs  ist  bereits  mit  dem
Förderverein abgesprochen. „Er soll eine Art Insel der Ruhe
während  der  Pausen  werden“,  erklärte  der  Schulleiter.  Der
Innenhof mit seiner Bühne eignet sich allerdings auch für
Konzerte. Dass es dabei etwas lauter werden kann, wird dann
wohl niemanden stören.
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Die Realschule Oberaden bringt natürlich nicht nur Fußball in
Bewegung, sondern auch Square-Dance.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/06/Square-Dance.jpg

